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Ein alter Bekannter

Einer Zeitungsnotiz entnehmen wir folgendes:

Die Wiener Sektion «Verkehr» der Bundeskammer sefzt sich fir einen von einer
Wiener Firma in Lizenz herausgekommenen Vergaser ein, der von der Evans-International
Corp. schon wéhrend des Krieges konstruiert wurde. Die «Themeron-Anlage» ermdglicht
es jedem Benzinmotor, auch Dieseldl und Petroleum zu verwenden, ohne einen Leistungs-
abfall zu verursachen. Benzin ist nur fir den Start notwendig. Der Mehrverbrauch an
Dieselél oder Petroleum betrdgt bei gleicher Leistung nur 6% und fallt in Anbetracht
des grossen Preisunterschiedes gegeniiber Benzin nicht ins Gewichf. Die Grosserzeugung
dieser Anlage ist bereits eingeleitet, so dass die begriindete Hoffnung besteht, dass auch
Oesterreich seine Treibstoitkatastrophe verhalinismassig bald iberwunden haben dirfte.

Dazu ist folgendes zu bemerken: Der Gasol-Vergaser hat den schweiz. Trak-
torbesitzern im Laufe vieler Jahre viel Schaden zugefiigt. Jedes Jahr ist er in
neuer Aufmachung erschienen, woméglich unter einem neuen wohlténenden
Fantasienamen. Der Begleittext der Reisenden lautet jedes Jahr Ubereinstim-
mend: «Wir begreifen lhr Misstrauen gegen den Gasdl-Vergaser. Was wir
das letzte Jahr verkauft haben, das war tatsachlich ein M ... Die neue Marke
«Honolulu» ist aber etwas ganz Grossartiges, etwas ganz Neues, etwas viel
Besseres.» Nach einem Jahr war nachher offenbar, dass es wieder der alte ge-
wesen war und der redefertige Verkaufer ersetzte das Modell «Honolulu» durch
die noch nicht entlarvie Marke «Bozucon.

Fachleute erklaren, dass der einwandfreie Betrieb eines Vergasermotors mit
Gasol aus rein theoretischen Griinden ausgeschlossen ist. Das hindert aber nicht,
dass Jahr fir Jahr versucht wird, das untaugliche «Wunderding» an den Mann
zu bringen. I

213 Traktor-Stationen in der CSR.

Prag. — Die CSR besitzt, wie eben bekannigegeben wird, in B6hmen und Méahren 213
mechanische landwirtschaftliche Stationen. Jede von ihnen verfiigt iiber 4 bis 5 Traktoren mit
den dazu gehdrigen Anbau- und Erntegeraten. Die grossen Stationen haben bis zu 30 Trak-
foren zur Verfligung. Die Errichtung weiterer 93 Traktorstationen ist geplant.

Radar als Pfliger

In Grossbritannien experimentiert man jetzt damit, die Felder mittels Radar zu pfligen.
Diese Versuche stehen unter der Leitung von Generalmajor E. E. Tremlett, der im Krieg Kom-
mandant einer Fliegerabwehr-Division war und ein Experte in Radargeschiitzabwehr ist. Thm
zur Seite stehen Manner, die sich mit der Fernlenkung von Trakioren miltels Radar befassen.

Sechs separate Felder werden gleichzeitig von sechs Traktoren gepfligt, die sami-
liche durch Radar ferngesteuert sind, Die Traktoren machen genau das, was das Radar ihnen
befiehlt, sie ziehen Furchen, wenden und kommen zuriick, wenden wieder und pfligen bis
das Feld fertig ist.
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Dieser Gedanke mag fiir viele Menschen erstaunlich sein, nicht so fir General Temlett, der
wiahrend des Krieges Nacht fiir Nacht tief in einem Schacht der alten Knighisbridge U-Bahn-
station sass und seine Geschiitze und Scheinwerfer, die die feindlichen Flieger bekampften,
mittels Radar dirigierfe.

Die fliegenden Landwirte

In den weiten Flachen im Sidosten der Vereinigten Staaten sind die Landwirte dazu
iibergegangen, das Flugzeug bei ihrer téglichen Arbeit zu verwenden.

Im Staat Oklahoma bewachen fliegende Hirten das grasende Vieh; wenn ein Farmer
Ersatzteile fir seinen Traktor braucht, setzt er sich in sein Privatflugzeug und erreicht in
kiirzester Zeit die Stadt, wo er die Ersalzieile kaufen kann. Auch in Jowa, Texas, Nebraska
und Kansas wird das Flugzeug als das schnellste und verhaltnismassig billigste Verkehrs-
mittel immer mehr verwendetf. In vielen Gebieten wird die Aussaat vom Flugzeug aus
vorgenommen; diese Neuerung soll sich sehr gut bewédhren. Sehr gute Ergebnisse
sind auch erzielt worden bei der Bekampfung von Insekien von Flugzeugen aus, indem
man Insektenvertilgungsmittel aus der Luft streut.

Um den Landwirten die Benitzung des Flugzeuges zu ermdglichen, wurde ein besonders
leichtes und billiges Flugzeug konstruiert, dessen Beirieb nur 5 Cent pro Flugkilometer
kostet.
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JENZER/BUTZBERG - MOTORENOLE - TELEFON (063) 30117

Beim Zentralsekretariat sind mehrereTr aktOl‘fﬁhl‘ el‘

angemeldet, die eine Stelle suchen (Industrie u. Landwirtschaft)

Offerten werden an die passenden Adressen weitergeleitet.

19



	Radar als Pflüger

